
Partei der Arbeit Koreas unterstützend, einen das ganze Volk um­
fassenden Kampf für den Aufbau des Sozialismus auf revolutionär­
demokratischer Grundlage für die friedliche Vereinigung der 
Heimat.

Nachdem das koreanische Volk siegreich denNachkriegs-Dreijahr- 
plan zur Wiederherstellung und zur Entwicklung der Volkswirt­
schaft beendet hatte, beschritt es den Weg der erfolgreichen Ver­
wirklichung des in der Geschichte unseres Landes ersten Fünfjahr- 
plans.

Der sozialistische Aufbau in den Städten und Dörfern unseres 
Landes geht heute einen Weg des steilen Aufschwungs.

Die industrielle Bruttoproduktion stieg im Jahre 1957 im Ver­
gleich zum Vorjahr um 44 Prozent; der Stand des Jahres 1949 wurde 
ungefähr um das Dreifache überschritten. Erfolgreich wird die sozia­
listische Umgestaltung der Landwirtschaft verwirklicht. Bereits mehr 
als 98,6 Prozent aller Bauernwirtschaften gehören Genossenschaften 
an.

Auf diese Weise verwandelt sich unser Land aus einem rück­
ständigen Agrarland in einen entwickelten sozialistischen Industrie- 
und Argrarstaat.

Das koreanische Volk fühlt immer wieder, daß den Erfolgen, die 
von ihm im sozialistischen Aufbau errungen wurden, auch die Hilfe 
des deutschen Volkes zusammen mit der Hilfe der Völker der So­
wjetunion und der anderen Bruderländer zugrunde liegt.

Die Stadt Hamhung, die mit Hilfe der deutschen Brüder in er­
habener Weise aufgebaut wird, und die moderne Technik, die uns 
vom deutschen Volk geschickt wurde, sind ein großer Beitrag zur 
Entwicklung der Volkswirtschaft unseres Landes.

Ich freue mich sehr, hier die Gelegenheit zu haben, dem deutschen 
Volk durch diesen Parteitag den Dank des gesamten koreanischen 
Volkes für diese aufrichtige Hilfe übermitteln zu können.

Die Einheit und Geschlossenheit des proletarischen Internatio­
nalismus des sozialistischen Lagers, geführt von der Sowjetunion, 
sind ein entscheidendes Unterpfand der Siege in der internationalen 
kommunistischen Bewegung und in der Entwicklung der Revolution 
in jedem Land.

Die modernen Revisionisten, mit den Führern Jugoslawiens an 
der Spitze, die Verkünder der Interessen imperialistischer aggressi-
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